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TOP Thema Reaktion 

Anwesend: 17 Personen 

Dauer: von 19:40 Uhr bis ca. 21:40 Uhr 

Moderation: Wolfgang Riemer  

Tagesordnung am 03.09.2020: 

1 NABU Volksbegehren versus Niedersächsischer Weg 

Wolfgang Riemer beurteilt die Zahl der ca. 45.000 bisher in Niedersach-
sen insgesamt eingeholten Unterschriften zum Volksbegehren als eher 
niedrig. Hingegen wurden im Bereich des NABU-Hatten bisher von ca. 
11.000 Wahlberechtigten ca. 900 Unterschriften (plus ca. 200 Stimmen 
von Bewohnern anderer Kommunen) eingeholt. Benötigt werden Unter-
schriften von 10 % der Wahlberechtigten. Ziel des NABU-Hatten: 1.100 
Unterschriften bis zum 1. November 2020. 

Die niedersächsische Landesregierung hat inzwischen einen Gesetzent-
wurf für mehr Umwelt- und Naturschutz vorgelegt. Dieser hat jedoch be-
reits Widerspruch erhalten; daher ist die Beschlussfassung im vorgese-
henen Zeitrahmen unsicher.  

Der NABU hat das Vorhaben „Niedersächsischer Weg“ unterschrieben, 
um sich gestalterisch einbringen zu können, sollte das Volksbegehren 
nicht genügend Stimmen erhalten.  

Der NABU hält gleichwohl an dem Volksbegehren fest, da die Auffassung 
besteht, dass der Gesetzentwurf zum Niedersächsischen Weg allenfalls 
verwässert beschlossen wird. 

Unterschriften wurden lokal bisher mit Ständen vor Supermärkten bzw. 
bei Hausbesuchen eingeworben.   

 

2 Bruterfolge von Sing- und anderen Vögeln im eigenen Garten 

Auf die Frage nach gesichteten Vögeln, berichteten zunächst eine Reihe 
von Teilnehmern, dass ihnen insbesondere tote Vögel im Garten aufge-
fallen sein.  

Zu Bruterfolgen wurde ferner berichtet, dass eine weiße Amsel 
(https://fluegelschlag-birding.de/mensch-vogel/weisse-amsel-leuzismus/) 
gesichtet wurde. 

In Bezug auf Bruterfolge berichtete Wolfgang Riemer, dass er in Meck-
lenburg-Vorpommern an der Müritz ein Rauchschwalbennest in einer 
Kastanie gesehen hat, was bei diesen Vögeln sehr selten ist.  

Weiterhin wurden Baumläufer (https://www.nabu-
ganderkesee.de/gestatten-ich-bin/der-bauml%C3%A4ufer/) und Garten-
rotschwänze (https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-
projekte/vogel-des-jahres/2011-gartenrotschwanz/12836.html) gesichtet.  

 

3 Gärtnerplage Buchsbaumzünsler 

Der aus China eingeschleppte Nachtfalter hat sich auch in Hatten zu ei-
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ner profunden Plage entwickelt. Es sind diverse Tipps zur Bewältigung 
des Problems im Umlauf; u. a. (https://www.buchsbaumzuensler.net/). 

Eine Variante wurde diskutiert: über die befallenen Pflanzen soll eine 
Folie gelegt, oder ein Müllsack gestülpt werden, damit der Zünsler durch 
die bei Sonnenlicht entstehende Wärme eingeht.  

4 Spende Steinkauzröhre 

Wolfgang Riemer erhielt kostenlos zwei Röhren mit Marderschutz. Zu-
nächst war vorgesehen, einen Kasten am Speckmannsweg in Sandkrug 
und den anderen auf dem Golfplatz Hatten anzubringen. Nach Auskunft 
eines Experten sind Örtlichkeiten besser geeignet, bei denen die Röhren 
nicht zu weit auseinander liegen. Daher sollen nun beide Röhren am 
Speckmannsweg angebracht werden. Siehe hierzu auch: 
https://www.vogeltreff24.de/Nistkasten-Vogelhaus-Vogelvilla-
Vogelhaeuschen-Vogelkasten/Schwegler-Nisthoehlen/Schwegler-
Steinkauzroehre-rund-Nr--20B-mit-Marderschutz-und-Belueftung.html 

 

5 Geflügelstall in Sandkrug 

Dieses Thema wurde in vergangenen Treffen des NABU-Hatten mehr-
fach und intensiv diskutiert. Nun ergab eine Anfrage beim Hatter Bürger-
meister Dr. Pundt nach dem Stand der Dinge, dass der Antrag von Herrn 
Bolling auf Errichtung eines Geflügelstalles „zum Ruhen gebracht“ wurde. 
Der Antrag kann wieder erneuert werden, in dem Fall wird allerdings das 
Planungs- und Genehmigungsverfahren erneut durchlaufen. 

 

6 Evangelische Kirchengemeinden und die Aktion „Bewahrung der 
Schöpfung“ 

Auch dieses Thema wurde in vergangenen NABU-Hatten Treffen intensiv 
diskutiert.   

Aktuell ist die Evangelisch-Lutherische Kirche in Oldenburg an den NA-
BU und an andere herangetreten, um eine Arbeitsgruppe zum Thema 
Tierwohl zu bilden. Wolfgang Riemer hat sich bereit erklärt, sich über die 
geplanten Aktivitäten zu informieren.  

 

7 Sollen die Protokolle der NABU-Hatten Treffen künftig nur den NA-
BU-Hatten Mitgliedern zugänglich sein? 

Das für und wider des Themas wurde im Kontext der heute besprochen 
Themen diskutiert; hierbei wurden unterschiedliche Standpunkte der An-
wesenden deutlich. Die Meinungsbildung ist zu diesem Thema noch nicht 
abgeschlossen. 

 

8 Vorschlag: Vortrag über Entwicklung der Wolfspopulation 

Ein Teilnehmer schlug vor, zu einer der nächsten NABU-Hatten Treffen 
einen so genannten „Wolfsberater“ einzuladen und ihn zu bitten, aktuelle 
Informationen zur Entwicklung des Wolfsbestandes und zu ergänzenden 
Fragen zu vermitteln 
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Gezeichnet: Wolfgang Riemer 


